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Willis Wort zum Werktag – diese Woche von Aristophanes

„Wer klug ist, der lernt wahrlich vom Feinde gar vieles.“ 

Politik
Cornelius I. war der Vorsitzende der ka-
nadischen Partei „Rhinoceros Party of 
Canada“, die 1980 landesweit 1% der 
Stimmen erhielt. Das Schräge daran: 
Cornelius war ein Spitzmaulnashorn.

Sport
Jesse Owens stellte am 25. Mai 1935 
in Ann Arbor, Michigan innerhalb von 
45 Minuten fünf neue Weltrekorde 
auf; einen Weltrekord stellte er ein. 
Bei den Olympischen Spielen in Ber-
lin 1936 gewann er als erster Athlet 4 
Goldmedaillen.

Owens war 35 Jahre lang Kettenrau-
cher und starb an Lungenkrebs.

Begriffe
Die Lehre von den Vorgängen in der 
Lufthülle der Erde, der Wetterkunde 

und der Klimatologie heißt „Meteo-
rologie“. Abgeleitet vom griechischen 
Wort für die Lehre von den Himmels-
erscheinungen. 

Die Lehre von Maßen, Gewichten und 
Maßsystemen heißt „Metrologie“.
Abgeleitet vom griechischen Wort für 
Maß.

Das Biotop am, auf und im Boden 
eines Gewässers ist das „Benthal“. Die  
Lebensgemeinschaft im Benthal heißt 
„Benthos“.

Fische
Haie haben Sinnesorgane, die elek-
trische Felder und Temperaturunter-
schiede wahrnehmen können. Diese 
Organe heißen Lorenzinische Ampul-
len. Sie können einen Temperaturun-
terschied von 0,2 °C wahrnehmen.

Die Lorenzinischen Ampullen sind der 

Fakten der Woche
Jede Woche frische Fakten von bleibender Bedeutungslosigkeit.

sechste Sinn von Haien, Rochen, See-
katzen.

Technik
Die meisten Funk gesteuerten Uhren in 
Westeuropa erhalten über den Zeitsi-
gnalsender DCF77 die genaue Uhrzeit.

Der Sender steht in Mainflingen bei 
Frankfurt am Main. Und arbeitet auf 
der Frequenz 77,5 kHz.

DCF77 setzt sich zusammen aus D für 
Deutschland, C für Langwellensender, F 
für Frankfurt und 77 für die Sendefre-
quenz.

Die Zeit bekommt der Sender von der 
Physikalisch-Technischen-Bundesan-
stalt. Das Zeitsignal hat einen Fehler 
von ca. einer Sekunde in 30.000 Jah-
ren.
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Alptraum
Schweißgebadet wachte er auf. Die 
Filme die er sah, spiegelten sich in sei-
nen Träumen wieder. Wie es schon bei 
Alien vs Predator und Freddy vs Jason 
hatte er in diesem Traum ein anderes 
grausames Duo gesehen, dass die Ki-
noleinwände erobern könnte : Harry 
Potter vs Bibi Blocksberg.

Heiko Kauffeld

Ungewöhnte Schwie-
rigkeiten
Verworren rieb sie sich die Stirn. War 
vielleicht ihr Abendessen verderbt ge-
wesen? Sie konnte sich doch sonst so 
geschleift ausdrücken, aber heute ge-
rieten ihr die Verbformen völlig durch-
einander. Sie schuf es einfach nicht, 
klar zu denken. Na schön, geschonken 
für heute, dachte sie schließlich.

Claudia Krauss

Abhänger
Als sie nach Hause kam, hing er mit 
aufgedunsenem Gesicht an der Decke 
des Wohnzimmers und starrte sie mit 
gebrochenem Blick an. „Womit hat er 
es getan?“ fragte sie später den Arzt, 
der den Totenschein ausstellte. „Mit 
einem geflochtenen Ledergürtel.“ 
„Ach, an dem hat er immer schon sehr 
gehangen!“

Ralf Kreimann

Der Kettensägenkiller
Er musste sich abreagieren. Er nahm 
die Kettensäge, setzte sich ins Auto und 
fuhr los. Auf einmal sah er sie. Er hielt 
an, stieg aus und ließ die Kettensäge 
laufen. Mühelos durchdrang die Säge 
die Körper. Auf einmal riss die Kette 
und wickelte sich um den Baumstamm. 
Er hatte die Kettensäge gekillt.

Heiko Kauffeld

 

Leider nur ein Traum
Er erwachte in völliger Dunkelheit. Von 
Unruhe getrieben ging er eine Treppe 
hinab und öffnete die weiße Tür. Als 
seine Augen sich an die plötzliche Hel-
ligkeit gewöhnt hatten, machte sich 
Enttäuschung in ihm breit. Ein Traum 
hatte ihn genarrt! Der Kühlschrank war 
noch genauso leer, wie am Tag zuvor.

Ralf Kreimann

Ypsilon
X oder Y? Sie wussten es nicht. Und 
eigentlich war es ihnen auch vollkom-
men egal. Sie hatten es gewollt und 
warteten nun seit Monaten, allerdings 
mit ständig wachsender Ungeduld. X 
oder Y? Kurz nach Mitternacht war es 
endlich soweit. X oder Y? Der erste 
kleine Schrei und - Y! Sie hatten einen 
Sohn!

Ralf Kreimann

Very Short Storys
Die richtige Prosa für unsere schnelllebige Zeit. Maximal 300 Zeichen müssen reichen. Ich freue mich über jede Zusendung.
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ich wollte wissen welche Sprache an 
Höfen des Mittelalters gesprochen 
wurde, war es damals auch schon 
Französisch oder eher Latein?

Die Sprache an den mittelalterlichen 
Höfen war zumindest in „Deutschland“ 
Alt- bzw. Mittelhochdeutsch, allerdings 
in regionalen Ausprägungen. Schrift-
liche Aufzeichnungen wurden natürlich 
auch in Latein verfasst, auch internati-
onaler Austausch fand in Latein statt

Erst ab dem 17. Jahrhundert wird Fran-
zösisch die grenzübergreifende Spra-
che des europäischen Adels.

Mir ist heute morgend die Frage in 
den Sinn gekommen, wieso die Pole 
magnetisch sind

Das Magnetfeld, das die Erde umgibt 
wird von dem so genannten „Geo-
dynamo“ erzeugt.

Nahe der Erdoberfläche ähnelt das Feld 

dem eines magnetischen Dipols (etwa 
so wie ein klassischer Stabmagnet). 
Die magnetischen Feldlinien treten im 
Wesentlichen auf der Südhalbkugel aus 
der Erde aus und durch die Nordhalb-
kugel wieder in die Erde ein.

Nach der gängigen Theorie geht das 
Magnetfeld der Erde vom Erdkern aus. 
Das Erdmagnetfeld wird danach durch 
Induktionsvorgänge hervorgerufen 
durch Konvektionsströme („Konvekti-
on“ ist ein Mechanismus zur Wärme-
übertragung von thermischer Energie 
von einem Ort zu einem anderen. Kon-
vektion ist stets mit dem Transport von 
Teilchen verknüpft, die thermische En-
ergie mitführen) im äußeren, flüssigen 
und elektrisch leitfähigen Erdkern er-
zeugt.

Der zu Grunde liegende Prozess ist noch 
nicht vollständig geklärt.

Woher kommt es eigentlich, dass 
eine Schulstunde nur 45min beträgt? 
Gibt es dafür eine haltbare, logische 
Begründung?

Die Schulstunde mit 45 Minuten wur-
de im Jahr 1911 an allen preußischen 
Schulen eingeführt.

Die Schulstunde gilt nach bestimmten 
Untersuchungen als eine optimal an 
den 24-Stunden-Rhythmus angepasste 
Zeit spanne. Das nächstgrößere Zei-
tintervall umfasst 90 Minuten und ist 
beispielsweise die Standardlänge von 
Universitäts-Vorlesungen.

Mittlerweile wechseln aber immer 
mehr Schulen zum 90 Minutentakt. 
In Studien konnte nachgewiesen wer-
den, dass der Lernzuwachs bei Schü-
lern mehr als verdoppelt wird. Ebenso 
wurde belegt, dass sich die Unfälle an 
Schulen in denen der 90 Minutentakt 
eingeführt ist um 80 % verringern.

Antworten der Woche
Die Fragen werden von mir nach bestem Wissen und Gewissen beantwortet. Wer auch eine Frage hat, oder eine Antwort verbessern 
möchte kann mir gerne schreiben (post@besserwisserseite.de).

3

17 2008

mailto:post@besserwisserseite.de
mailto:post@besserwisserseite.de
http://www.besserwisserseite.de/
http://www.besserwisserseite.de/blog
mailto:post@besserwisserseite.de
http://www.besserwisserseite.de/tdw-archiv.phtml


Zuerst zwei Zwiebeln und eine Karotte 
putzen und in Stücke schneiden. Dann 
in etwas Olivenöl anbraten. Ca. 400 g 
gemischtes Hackfleisch dazugeben, al-
les gut mischen und kurz bei höchster 
Stufe braten. Zwei Eßlöffel Tomaten-
mark und ca. 250 ml Rotwein oder Ge-
müsebrühe dazugeben und durchrüh-
ren. Etwas Gemüse- oder Fleischbrühe 
dazugeben und ca. eine halbe Stunde 

köcheln lassen. Wenn die Sauce trocken 
wird nochmal Brühe zugeben. Mit Salz, 
Pfeffer, Muskat abschmecken.

Für eine scharfe Sauce etwas Chilipul-
ver dazugeben.

Über Spaghetti al dente geben.

Seid für heute gegrüßt von

Willis Omma

Willi seiner Omma ihre Küchentipps
Meine Lieben, heute gibt es ein Rezept für Hackfleischsauce

Ungelöste Fragen

Für diese Probleme gab‘s bislang 
noch keine Lösung:

Man hört doch des öfteren „die 1. 
Luft würde brennen“. Das bringt 
mich zu der Frage wann brennt 
Luft? Bei welcher Temperatur 
würde sich der Stickstoff in unserer 
Luft mit dem Sauerstoff verbinden?

Wie funktionieren eigentlich Be-2. 
rührungsdimmer? Ich meine diese 
Lampen, die durch bloßes Berüh-
ren irgendwo am Gehäuse heller 
oder dunkler werden.

Mich würde interssieren, welche 3. 
Länder, so wie sie jetzt existie-
ren!, am Längsten bestehen. Für 
Deutschland, zum Beispiel, würde 
ich 1949 meinen und nicht 1871.

Wenn ihr eine oder mehrere Lösungen 
kennt, schreibt mir doch einfach:   
post@besserwisserseite.de
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Tecumseh (s. Titelbild) war ein Shaw-
nee-Indianer aus Ohio. Er wollte die 
europäischen Siedler vertreiben und 
zog mit einigen Stämmen in den Krieg. 
Er begann seinen Feldzug im Jahr 1811, 
wurde aber im gleichen Jahr von Willi-
am Henry Harrison besiegt. 

Harrison wer der erste Gouverneur des 
Indianergebiets. In der Schlacht bei Tip-
pecanoe wurden die Indianer am 7. 
November besiegt. 

Angeblich hat Tecumseh nach der 
Schlacht einen Fluch ausgestoßen, 
demzufolge jeder US-Präsident im Amt 
sterben wird, wenn er in einem Jahr 
gewählt wird, das durch 20 teilbar ist.

Ein ziemlich komischer Fluch, wenn ihr 
mich fragt. So ähnlich, als sollte jeder 
Deutsche Kaiser Grippe kriegen, wenn 
in einem Jahr der 1. September auf ei-
nen Donnerstag fällt. Da kommt mir 
ein beherztes „Krepiert doch alle!“ 
Schonlogischer vor.

Tecumseh verbündete sich mit den 

Briten im Britisch-Amerikanischen Krieg 
von 1812. Kriegsgründe waren unter 
anderem die britische Blockade von 
US-Häfen, damit diese nicht mit Napo-
leons Frankreich handelten. Und die 
USA sahen eine gute Gelegenheit die 
britische Kolonie Kanada im Norden zu 
erobern. 

Tecumseh fiel 1813 in der Schlacht an 
der Thames, der Krieg – in  dem die 
Briten übrigens 1812 die Hauptstadt 
Washington abfackelten – endete 1814 
mit dem Frieden von Gent quasi unent-
schieden, es bliebt bei den Vorkriegs-
grenzen.

Zurück zu Tecumsehs Fluch: Praktischer-
weise wurde sein alter Widersacher 
William Henry Harrison 1840 US-Präsi-
dent. Und der ließ es sich nicht nehmen  
zu seiner Amtseinführung eine zwei-
stündige Rede zu halten. Allerdings 
ohne Hut und Mantel und in Eiseskälte, 
was ihn nach durchtanzter Ballnacht 
eine Erkältung sowie ein rekordver-

dächtig kurze Amtszeit von nur 31 Ta-
gen brachte. Harrison starb an den Fol-
gen einer Lungenentzündung. Das 
klingt für mich mehr nach verfluchter 
Dummheit als nach einem Indianer-
zauber.

Der Fluch bestätigte sich fatalerweise 
bei den Präsidenten Abraham Lincoln 
(gewählt 1860, ermordet 1865), James 
A. Garfield (gewählt 1880, ermordet 
1881), William McKinley, (wiederge-
wählt 1900, ermordet 1901), Warren 
G. Harding (gewählt 1920, stirbt 1923 
an einem Herzinfarkt), Franklin D. 
Roosevelt (wiedergewählt 1940, ge-
storben 1945 an einem Schlaganfall), 
John F. Kennedy (gewählt 1960, ermor-
det 1963) und ... upps, Ronald Reagan 
(gewählt 1980) fällt aus der Reihe. Er 
starb als ehemaliger Präsident erst 
2004. Allerdings gab es 1981 ein At-
tentat auf ihn. 

Aber erfolglose Attentatsversuche mus-
sten ein Dutzend Präsidenten über sich 

Der Fluch von Tecumseh
Was Ureinwohner so alles verursacht haben sollen...

5

17 2008

mailto:post@besserwisserseite.de
http://www.besserwisserseite.de/
http://www.besserwisserseite.de/blog
mailto:post@besserwisserseite.de
http://www.besserwisserseite.de/tdw-archiv.phtml


Prominente „Indianeropfer“:  William Henry Harrison, Abraham Lincoln Warren G. Harding

ergehen lassen. Ob  man das so zählen 
kann? (Andrew Jackson, Theodore 
Roosevelt, Franklin D. Roosevelt, Harry 
S. Truman, John F. Kennedy, Richard M. 
Nixon, Gerald R. Ford, Jimmy Carter, 
Ronald Reagan, George H.W. Bush, Bill 
Clinton, George W. Bush) Und jeder 
Präsident nach Lyndon Johnson (1963 
- 1969) – also von Nixon bis George W. 
Bush – war Ziel mindestens eines At-

tentats. Das letzte erfolgreiche war 
1963 der Kennedy-Mord.

Beim 2000 gewählten George W. Bush 
werden wir noch bis Januar 2009 war-
ten müssen, um zu sehen, ob Reagan 
damals den Fluch tatsächlich gebro-
chen hat.

Allerdings ist zweifelhaft, dass Tecum-
seh die US-Präsidenten verflucht hat. 

Zum ersten Mal schriftlich kommt die 
Geschichte 1931 auf, da hatte man ja 
schon fünf Präsidententode nach dem 
20-Jahres-Muster erlebt. Und eine Un-
tersuchung der Kongressbibliothek 
konnte keinen Beleg für den Fluch fin-
den. Aber witzig ist es schon, dass die 
so einen Geschichte über Haupt unter-
sucht haben. Amerika, das Land der 
begrenzten Unmöglichkeiten.
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Kontakt: Steffen Buchert  
Borsdorffstraße 14  
64289 Darmstadt  
sb@steffenbuchert.de  
Fon +49-6151-897793

Haftungsausschluss: Eine Haf-
tung für die Richtigkeit der Ver-
öffentlichungen und Links kann 
nicht übernommen werden.  
Die Website www.besserwisser-
seite.de und „Willis Besserwis-
ser-News“ stehen nicht unter der 
„GNU-Lizenz für freie Dokumenta-
tion“ und sind auch nicht „Public 
domain“ o.ä. Sämtliche Inhalte 
unterliegen dem Urheberrechts-
schutz. Falls Sie Interesse haben 
Inhalte zu nutzen (kommerziell 
oder privat) setzen Sie sich ein-
fach mit mir in Verbindung.

Im Willis Blog finden Sie Storys von hin-
ter der Besserwisserseite, Spannendes, 
langweiliges, skurriles und natürlich 
Cartoons. Schauen Sie mal rein. 

www.besserwisserseite.de/blog

Sollten ohne mein Wissen Auszüge 
der Besserwisserseite bzw. dieses 
Newsletters verwendet werden 
(kommerziell oder privat) gelten 
die im journalistischen Bereich üb-
lichen Honorarsätze (mindestens 
jedoch 50 Euro pro Artikel/Bild). 
Sollten bei unautorisierten In-
haltsübernahmen Urheberrechts-
hinweise und/oder Verlinkung zu 
dieser Website unterlassen wor-
den sein behalte ich mir rechtliche 
Schritte vor.

*Besuchen Sie Willis Blog. 
Jetzt.

steffenbuchert.designwww.besserwisserseite.de und Willis  

Besserwisser-News sind ein Service von
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